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A. Wegen der für die Verwaltung des Branntweinmonopols im Be-
triebsjahr 1954/55 maßgebenden Gesetzes-, Ausführungs- und 
Verwaltungsbestimmungen sowie wegen des Geltungsbereichs und 
Umfangs des Branntweinmonopols wird auf die Abschnitte A, B 
und C des Begleitberichts zur Branntweinstatistik 1950/51 
("Statistische Berichte" des Statistischen Bundesamtes Arb.Nr. 
VII/66/1) Bezug genommen. 

In den Technischen Bestimmungen ist der § 21 durch die Be-
kanntmachung der Bundesmonopolverwaltung für Branntwein vom 
25.Juni 1955 V 7167 - 2556/55 - II/51 neu gefaßt werden 
(Bundeszollblatt 1955 3.519). 

B. Auf Grund monopolgesetzlicher Zuständigkeiten waren für das 
Betriebsjahr 1954755 geregelt: 

1. die Brennrechte und die Übernahmepreise durch die Bekannt-
machungen der Bundesmonopolverwaltung für Branntwein vom 

a) 29.0ktober 1954 V 7142 - 5033/54 - II/3 
(Bundesanzeiger Nr.213), 

b) 30.0ktober 1954 V 7142 - 5035/54 - II/3 
(Bundesanzeiger Nr.213), 

c) 17.Dezember 1954 V 7142- 6002/54- II/21 
(Bundesanzeiger Nr.247), 

d) 25.Februar 1955 V 7142 - 805/55 - II/21 
(Bundesanzeiger Nr.42), 

e) 10.März 1955 V 7142- 1184/55- II/21 
(Bundesanzeiger Nr.50), 

f) 5.Juli 1955 V 7142 - 2895/55 - II/21 
(Bundesanzeiger Nr.130); 

2. die Verkaufspreise für unverarbeiteten Branntwein jeder Art 
in Mengen üb<or 280 Liter Weingeist, der Branntweinaufschlag, 
der Monopolausgleich und die Essigsäuresteuer durch die Be-
kanntmachungen der Bundesmonopolverwaltung für Branntwein 
vom 
a) 27.Februar 1953 V 7151 - 1079/53- II/!Vl- H 

(Bundesanzeiger Nr.44), 
b) 12.November 1953 V 7151 - 6340/53 - II/M - H 

(Bundesanzeiger Nr.224), 
c) 29.Januar 1954 V 7151 - 475/54 - II/M- H 

(Bundesanzeiger Nr.25) und 
d) 30.0ktober 1954 V 7151 - 5062/54 - II/1 

(Bundesanzeiger Nr.214); 
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3. die Kleinverkaufspreise für unverarbeiteten Branntwein je-
der Art in Mengen bis zu 280 Liter Weingeist durch die Be-
kanntmachungen der Bundesmonopolverwaltung für Branntwein 
vom 

a) 10.März 1953 V 7151 - 1112/53- II/M- H 
(Bundesanzeiger Nr.53), 

b) 25.November 1953 V 7151 - 6557/53.- II/M - H 
(Bundesanzeiger Nr.231) und 

c) 9. November 1954 V 7151 - 5132/54 - II/1 
(Bundesanzeiger Nr.222). 

C. An Erlassen und Bekanntmachungen, die für die Monopolwirt-
schaft von Bedeutung sind, ergingen neben den unter B genann-
ten im Betriebsjahr 1954/55 weiterhin: 

1. der Erlass des Bundesministers der Finanzen vom 2.0ktober 
1954 III C - V 7155 - 24/54 betreffend Zahlungsaufschub 
für Branntweinsteuer, die im Lager- und Begleitscheinver-
kehr fällig wird (vergl. Bundeszollblatt 1954 3.440); 

2. der Erlass des Bundesministers der Finanzen vom 14.Mai 1955 
III A/1 - H 4703 - 1/55 über die gebührenfreie Übersendung 
von Abfindungsanmeldungen (Bundeszollblatt 1955 3.361); 

3. die B2kanntmachung der Bundesmonopolverwaltung für Brannt-
wein über eine Änderung einer Bekanntmachung über aperitif-
artige Trinkbranntweinerzeugnisse mit vermindertem \Vein-
geistgehalt vom 22.Juni 1955 V 7161 - 2679/55 - II/5 
(Bundeszollblatt 1955 3.470). 

D. Die Branntweinerzeugung betrug im Betriebsjahr 1954/55 
1 216 140 hl 1}, einschließlich 73 hl W. ablieferungspflichtig ,e gewordenen Branntweins ( 19 53/54 1 196 158 hl w.). 

Der Branntweinabsatz belief sich im gleichen Zeitraum auf 
1 035 851 hl w. (1953/54 1 oo9 341 hl w.). 

Das Nähere ist aus den nachstehenden Nachweisungen über die 
, Branntweinerzeugung nach Art der Herstellungsbetriebe und 

über den Branntweinabsatz zu ersehen. 

Von dem im Betriebsjahr 1954/55 in Eigenbrennereien erzeugten 
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Branntwein waren (1953/54) 

I. ablieferungspflichtig 

hiervon wurden hergestellt 

574 784 (601 863) hl w. 

in 

landwirtschaftlichen gewerblidlen 

B~narnien 

tH, hU. hl \V. hl w. 
a) aus frischen Kartoffeln 100 1m ( 184 358) 16 409 ( 21 413) 
b) aus Milckorn 153 ( 5 392) 200 ( 1 894) 
c) aus Mais 101 747 ( 55 795) 41 358 ( 22 236) 
d) aus Korn 26 899 ( 1 !!l5) 23 586 ( 1 318) 
e) aus Melasse im Dickmaischverfah~ !!l ( 8) 45 476 ( 72 854) 
f) aus Melasse im Hefelüftungsverfahren ( - ) 151 892 ( 158 866) 
g) aus Kaffernkorn 518 ( 33'ill4) 294 ( 29 555) 
h) aus Tapioka- und Maniokaoehl ( - ) 4 407 ( 8 379) 
i) aus Sorghum ( 776) 15 ( 400) 
j) aus sonstigen Stoffen 205 ( 945) 689 ( 1 975) 

zusammen 2!XJ 408 (282 913) 284 376 (318 900) 

insgesamt 574 784 ( ffi1 803) hl w. 
~~=~~===~~===caaaaca~=c==~~=====sacsc::=c 

II. ablieferungsfrei und wurden 
an die Monopolverwaltung ab-
geliefert (ablieferungsfähiger 
Branntwein) 

hiervon wurden hergestellt 

a) aus mehligen Stoffen 
b) aus nichtmehligen Stoffen 

zusammen 

Stoffbesitzern 

hl w. 
( - ) 

5 638 (5 J3it) 

5 638 (5 734) 

18 428 ( 18 098) hli. 

vcn 

Abfindungsbrennereien Verschlußbrennereien 

hll~. hlil. 

4 618 ( 3 419) ( - ) 
7 649 ( 8 482) 5.23 ( 463) 

12 267 ( 11 901) 523 ( 463) 

insgesamt 18 428 ( 18 098) hH • 

Die Bestände der Monopolbetriebe betrugen am Anfang des 
Betriebsjahres 662 513 hl w., am Ende des Betriebsjahres 
555 637 hl W. Die Bestände der Branntweineigenlager betru-
gen zu den gleichen Zeitpunkten 110 730 hl W. bzw. 141 737 
hl w, 

E. Zwischen den vorhandenen Gesamtbrennrechten und der Erzeugung 
der Brennereien bestehen auch im Betriebsjahr 1954/55 zum Teil 
nicht unerhebliche Unterschiede, wie aus den nachstehenden 
Übersichten über die Brennrechte im Bundesgebiet nach dem 
Stand am 30.9.1955 und über die Erzeugung der Brennereien mit 
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Brennrecht hervorgeht. 

Die Unterschiede sind zurückzuführen: 

1. bei den landwirtschaftlichen Brennereien und den gewerbli-
chen Brennereien mit Brennrechten geltend für die Verarbei-
tung von Korn hauptsächlich auf die Festsetzung des Jahres-
brennrechts in Höhe von 90 Hundertteilen des regelmäßigen 
Brennrechts, sowie auf die unterschiedlichen Ernteergebnis-
se in den einzelnen Gebieten, auf Mangel an Kapital oder 
Arbeitskräften bei manchen Brennereien usw.; 

2. bei den Lufthefebrennereien und Melassebrennereien auf die 
Festsetzung des Jahresbrennrechts in Höhe von 90 Hundert-
teilen des regelmäßigen Brennrechts; 

3. bei den Obstbrennereien (Jahresbrennrecht 100 Hundertteile 
des regelmäßigen Brennrechts) auf die Festsetzung eines 
ermäßigten Überbrandabzuges und insbesondere auf die gute 
Marktlage für '.7einbrand und Weinbranderzeugnisse. 

F. Die in Verbindung mit Hefengewinnung betriebenen Brennereien 
haben zusammen 503 010 dz Hefe aller Art im Lüftungsverfahren 
hergestellt. Das Ausbeuteverhältnis schwankte zwischen 0,77 
und 8 kg Hefe auf einen Liter Weingeist. Im Durchschnitt be-
trug der Anfall an Branntwein je dz Hefe 1954/55 30,2 1 W. 

Ohne Gewinnung von Branntwein wurden daneben 168 154 dz Hefe 
erzeugt. 

Im Wiener Verfahren wurde Hefe nicht gewonnen. 

Iier Preis für 1 kg Hefe lag je nach der Art zwischen 0,59 und 
4, 23 DN je kg ab Fabrik. 

G. Am 30.9.1955 waren 9 399 Betriebe vorhanden, in denen sich an-
meldungspflichtige Brennvorrichtungen, geeignet für die Her-
stellu1:1_g oder Reinigung von Branntwein außerhalb der Brenne-
reien befanden. 

H. Die durchschnittliche Weingeiststärke der gewöhnlichen Trink-
branntweine betrug 32 - 50 Raumhundertteile, Der durchschnitt-
liche Preis (auf das Liter Weingeist berechnet) beim glaswei-
sen Ausschank war außerordentlich verschieden. Er betr11g zwi-
schen 27 und 85 DM. Maßgebend für diese Preisschwankungen war 
neben der Höhe der Getränkesteuer, den Wirtschaftsgebieten und 
Ortsgrößen vor allen Dingen die Art der Schankstätten. 
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Ober-
finanzbozirk • 

Kar-
tot-
tel-

:brenne-

Harnburg 
Kiel 
Bremen 
Hannover 
Münster 
Düsseldorf 
Köln 
Frankfurt 
Münchoo 
Nümberg 
Stuttgart 
Karlsrure 
Freiburg 
Knblenz 

Bundesgebiet 
Dagegen 

am 30.9.1954 

Harnburg 
Kiel 
Bremen 
Hannover 
hlünster 
Düsseldorf 
Köln 
Frankfurt 
München 
Nümberg 
Stuttgart 
Karlsruhe 
F reiixlrg 
Koblenz 

Bundesgebiet 
Dagegen 

Betriebsjahr 
1953/54 

reien 

1 

3 

2 
43 

121 
124 
35 
20 
1 

343 

692 

7{)4 

3 

2 
39 

121 
119 
30 
19 
1 

311 

645 

661 

I. Landllirtscliaftliche Verochlußbroonereien 1) 

mit B rennroohl olne 
Brennrecht 

darunter (Sp. 4) a b 
ge- • ins- Gemeinscliafts-

ins~ 

gesamt 

Oie im Bundesoobiat 

Stand: 

II. Gewerbliche Verochluß-

mit BI'Q'J/!recht 

i • ; SM- ge- ; ins-
Kom- imiril- :gesamt ~--"b"'re'"nn""ere-"'l"'·en"--· · 

brenne- te l. Sp.1 ,·-__"a___,.~b'--.-"'-• Klein- ' 
(Sp.4 

und 
6) 

• Me- : Luft- :stige • • 
Korn- c, • '-f • .misch-; gesamt 

brenne- :•hasse- i b'~ e- . g:l • te : (Sp.B 
reien : renne-; re~ne- :werv • ! Be- : bis reien Be- bis ,.-

0 
• brems- :andere 

2 

2 • 
1 

ro 
170 

27 . 
21 
94' 

78 ' 

476 

triebe ! 3) 

3 

9 

4 

6 
1 

95 
170 
28 
25 

1 
2 

10 147 
121 

6 tlO 
B4 ' 119 

20 
10 11 
15 436 

141 • 1 309 

zu 
Sp,1 

1 

2 

33 
3 

3 

42 

497 • 146 • 1 346 43 

79 • 
167 
23 
13 ' 
64 

ro• 

9 91 1 
167 

1 24. -
2 17 2 
8 • 111 

121 : 33 
3i 122 3 

lll go: -
19 

7 • 8 
tJi 381' 3 

408 10il 1 157 ; 42 

414 • 112 • 1 177 42 

zu 
Sp.2 

: zu reien 
.Sp.3 . 

5 

2 

1 

5 2 

5 2 

3 

2 

1 
4 2 

3 2 

1 

12 

44 
42 
1 
8 

23 

131 

138 

6 7 8 

6 : 2 
1 ' 2 

95 : 29 
171 : 108 
28.46 
25 68 

159 1 
121 • 
174 
161 • 

21 ' -
19 • 

459 ' 2 
1 440 258 

2 2) ; 1 486 253 

6 2 
2 

91 25 
161 • 89 
24: 36 
17 : 45 

5 116 : 1 
121 '-

14 136 i -
12 102:-

19 : -
3 11 : • 

14 395 : 1 

48 1 205 ! 2G1 

45 22l 1 224 ! 220 

; reien ; rewn :Brenne-: t . b : <2) . : . ; rl.B 8: I 
: rel9n : · 

9 

2 

1 

2 

5 

5 

10 

1 
2 

6 
7 
3 

1 
1 
3 
1 
1 

26 

26 

11 

1 

1 
3 
2 

9 

9 

12 

3 
1 
1 
2 

11 

11 

tl 
1 
8 
3 

38 
117 ., 
49 
68 
4 
1 
4 
8 
5 

3 

309 

304 

Davon im Betriebsjar.r 1954'55 

1 1 
2 3 8 

1 3 -~ 
2 6 1 34 • 

7 2 98 
3 39 

45 
1 1 4 

1 1 
3 3 
1 2 2 5 

2 1 1 4 

5 26 5 9 246 

5 26 6 9 266 

1) Eioschließlich der an Stelle der Verschlußeinrichtung besonders überwachten Brennereien (80, § 109 unter b), der ruhenden Verochlußbrenne 
2) Darunter 1 Gemeinscliaftsbrennerei. 
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vorhandenen B rennernian 
30.9.1955 
bre.nnereian 1) 

oma 
Bnmnroc:ht 

III. Obst-Verschlullbrennerl!ien 1) 

ome Brenn roc:ht 

· TV. Ei- : VI. :VII. Abfindungs- i 
genver- : Ver- . brennereien i VIII. lX. 
schluß- ' V. schluß-: a b : Ruhende !Brenne-

• 

a b ins-
: gesamt 
. (Sp,13 

Klein-: 
brcn~e- i andere ! ~1 
roien ! 

,_..,.a_.._..!!.b-;.....-"o'-- ins-
. gesamt 

Brenn-: Ge- (Sp.16 
ra::ht . ld1 Klein- d 

meiD .-, brenne- · andere ' un 
brenne- : 17) reian reien 

mit 

15 16 17 18 

brenne- : Mono- brenne- ! 
reien pol- reien 
irls~ \brenne- ins-

gesamt ' reien geswt ' 
(Sp.l, ' 1) ($p.19 
15 und i und · 

18) lJ 
19 20 21 

i darunter! ehema- : reien 
!Brnnne- [ li~ . irs-

. : nlien : Abfin- . ges211lt 
lllS-: : ·( 

t !mit ru- ! dungs- ! Sp.21, 
gesam: d ; · :22 d : hen em ' bron.18- : un 

: Brenn- [ reien . 23) 
roc:ht 

22 23 24 

14 1 56 6 6 
8 4 1 6 20 2 22 22 

- i 3 4 4 8 B 8 
3 42 4 2 6 143 2 145 ' 2 147 
4 121 27 25 3 55 347 4 351 : 15 9 375 
3 52 18 7 1 26 1l6 1 107 : - 107 

10 78 22 3 5 30 133 1 134' 3 137 
23 27 2B 24 1 53 239 4 2·'il 89 i 9 2 334 
6 7 18 6 50 74 L\l2 5 aJ7 2128 : 15 2 350 

39 1 44 17 7 34 58 276 2 278 : 4 500 : 8 165 5 024 
113 tl1 19 51 7ü 352 3 355 • 8 oco 81 125 8 400 

5 10 15 2 14 31 62 2 64 : 1 173 : 28 1 265 
15 15 GO 26 1 67 101 '111 , 25 470 • 6 412 25 983 

X. 
Stoff- : 

be-
si\zer ! 

25 

50 3 56 79 11j() 9 228 743 2 745 • 1 665 23 46 2 458 -""'-'---"'-'----""_.;_-"'--;---"'-_,_-""'-"'--"-.._,""'-'--"""-.._.;._~.=<..+-'-=-i-"'--->---"''-.;---"-'""-+-~ ... 
271 5 5B5 299 18 31JJ 16 713 2 738 28 2 766 • 43 125 • 127 005 46 696 

283 4 

in Belrieb gewesen 

7 
i 

10 
42 
3 
6 

~B 

89 

1 

3 

5 

104 4 

591 

1 
B 
3 

37 
98 
39 
45 
11 
2 

1C, 
1+7 
7 
6 

22 
3\0 

374 

4 
3 
4 
3 

17 
10 
13 
16 
10 
14 
19 
9 

32 
56 

210 

2 

3 
4 

g 

211 13 

385 

10 
1 

6 
15 
8 

25 
6 

12 
45 

128 

140 

15 

1 

3 
1 

1 

1 
9 

16 

15 

727 2 804 

4 ' 
4 
4 
3 

3D 
12 
15 
23 
28 
26 
44 
15 . 
45 

110 

5 
18 
7 

131 
2!.6 

75 
77 

1:0 
151 
176 
1fll 

41 
62 • 

527 • 

31 

2 

2 
3 
1 
1 
5 
5 
1 
2 
2 

2 

3[! 1 008 • 27 

379 . 1 971 ; 26 

2 835 : 42 688 : 129 

5 
"0 : t. : 
7' 

133 
298 5 

76 
78 2 • 

155 40 3 
157 1 197 . 
177 2 868 5 
195 5 042 • 46 
43 782 • 
6214994.2 

529 1 399 • 14 

1 935 25 329 Tl. 

2 003 29 532 

837 4G 3:JJ 

5 
aJ 
7 

133 
303 

76 
80 

195 191 : 
1 354 751( 
3045 8B8li 
5 237 51 \02 • 

825 25 422 • 
15 C56 17 261 
1 928 19 B44: 

28 264 123 754 : 

31 535 191 153 • 

reien mit unvollständiger Betriebseinriohtung und der am Stichtag gemäß§ 118 80, vorübergehend abgefundenen Vers:)hlullbrennereien, • 
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Oie Bnmnrechte :im Bundesqtlbie! nach dan Stande v001 30. September 1955 

und die B!"afllltweinerzeugul1<) der Brennereien mit Bronnrecht im Betriebsjahr 195li55 

(Hektoliter Weingeist) 

----------------------~------
ßf1lllnrechte geltend für die Herstellung voo Branntwein in datUlter (Spalte 1 - 7) 

landwirtschaftlichen Bronnereien gewerblichen Brennerniert ruhende Bronnrechte in 
~s a~ 

Oberfinanzbezirk , Kar! ff lJ1 d • 't anderon Stoffen :icht 
d. 

0 
Ge t unde : Obstbrenneroien ! H f ., ; Rübensl:offoo als Korn Ulld Abf:indUIIgs- , '-t .nbsf"hi . an erem a re1 ~ : e enarzeugung : K ;, . ; w r1.9 a gen Kom ' als K ,_ ach L ' om ome Ruhenstoffen bronnernlan . B . . om o .. ,e n uun · H f olm rennere1an 

Hafenerzeugung :l ürzeverfahren e erterzeugung ' H f 
: . e enarzeu 

1 ~ 2 3 4 5 5 7 8 9 

H amburg - - 543 29 36'l 

Kiel 3 586 2 liJ2 29.1 12 967 10 CJJ1 - 19 'IJ9 

Bremen 300 - 240 - 2 75? - 79 - 300 
Hannover 42 372. 4 587 300 21 223 22 142 16 158 - ' 4tl 

MiiJSter 73 871 - 1104 45 2'!1 78 474 2 028 184 - 1 098 

CJl Düsseldorf 6 011 210 1 857 17 944 33 332 - - IJ) 

Köm 5 720 9 627 1145 - 21 458 - - 1 Olt1 

frankfort I Main 3 ma 16 771 1 m 4 691 15 2 054 ~9 209 315 

Miidoo - 10it T/4 939 3 813 - - - - 'll. 

Nümbarg 91 62 533 1 396 17 313 - 436 150 OOQ 

Stuttgart 3 589 33 236 Z 187 5 531 131 BXl !m 4 SIID 2ro 

Karlsruhe - 12 589 945 Zlt 152 - 1121l 00 - 1 338 

Freiburg 859 1 461 2 om - - - - 212 00 

Koblenz 4 567 23 814 4 239 - . . 708 - ' 42 441 1 325 

Bundesgebiet 141t OOl 272 031t 19 047 182 2'!/ 169 gz4 32 110 21 ?ltZ 5 917 1 239 

Dagegen 
am 30.9.1(64 11t9 918 272 117 19 272 182 297 166 681 32 HJ 21 742 5 966 7 081 

e; • 



In den&~ereien mit Bronnrocht wuroen im Betriebsjahr 195V55 •• 

Harnburg a) - - 2 228 26 429 a) 
>) - b) 

Kiel a) 3 24i 2200 662 11 liD a) 944ö - fl 258 
b) z 861 !J) 5563 

Breme11 a) - 2900 - a) 2 2'18 - 59 
b) - b) 1 403 

. Hannover a) 33 467 3 711 5 161 20 110 a) 1? 687 ! 14 588 
b) 19 811 !J) 14 034 

Mil1ster a) 00523 - 818 41 O!ll a) 61 576 2023 
b) 36 846 b) 1j() 142 

DUsseldorf a) 3 9i5 - 23 103 17 lil5 a) 25733 
b) 2888 b) 19 210 

Köla a) 4 411 811ll lt 476 - a) 15 !ll9 
b) 3 737 b) 9 219 

Frankfurt I Main a) 871 ~2 388 11 559 4723 a) 3 1 891 lt56 
b) rm b) 3 

Mil'lchen a) - rum 1 91~ 3993 a) 
b) - b) 

Nümbel';! a) 29 52 599 5572 15 WJ a) 
cO b) 17 b) 

Stuttgarl: a) 1 515 12 Za:J ' 7655 4985 a) 9'1 541 510 
b) 453 b) 

Kerlsruhe a) - "1)153 3135 21 740 a] - 1l137 11 
b) - b) 

F raiburg a) 420 827 17 IJIJ/ - a) 
b) 153 b) 

Krblenz a) 1 078 17 330 42 157 - a) 542 
b) !120 b) 466 

Bundesgebillt a) 10H70 223 386 'l28 497 168 043 a) 132 871 29 100 18 304 
b) 68 363 b) !Il 040 

Dagegen 
Betriebsjahr 1953/54! a) 99 913 223916 100 1ffi 153 512 al 123663 58 200 21 757 

b) 43 361 b) 58 '185 

a) Gesamtausnutzung der Kombronnrechte.- b) Ausnutzung der Kombrennrechte durch die Erzeugung von Kombrannt•ein. 



~--------­ --------------------------

X o r n 

------

(BO. § 2 Abs.4) Anderos Ga\rnide1 
einschl. Ver- und zwar 

l an d ' Friscte zuckerung§§loffe 
Kar- a) 

toffaln RtAJgen, i b) 
o eizen, !Hafer, Mais 

Milo- )Kaffem-

Booh- 'Gerste kom kom 

Weizen 
dz 

1 2 3 4 5 6 

~amburg 

Schleswig-Holslein 171 052 1() 997 1 316 13 102 ' 

Bremen 3 915; 4()7 2 245 • 36 

~iedersmen 52 0~ 92ill. 9898 39 577 • 591 

Nordrhein-Westfalen 707B 323 758 :29 068 155 067 : 623 1 347 

Hessen 103 295 1fil6 48l 8 177 • 34· 

Bayern 1 074153 21l 13 71 511 416 

Baden.lllürttamberg 103 017 2 026; 106 6l 728 ; 97 

RO.inl811d-Pfalz 193 595 3 ll9:J • 1 025 5 135 ' 

Bundesgabist 1 'ro4 229 438 532 : 42 313 358 752 :· 1 039 2 105 

Dagegen 
Betriebsjahr 

1\W"54 1 ~5 036 281 958 : 29 9fl) 381499 

I. In 

Ver-

Andere ruci<a-

mehlige rungs-

Stoffe sloffe 
Scnsti ... zu Sp,i 

ges und 4-8 

7 8 g 

8 007 4 843 • 

37 i75 i 

221 4 839 : 

1485 14 500 ; 

- 16 2 750 i 

48 38 2B 800 

89 11 7 898 

39 6 283 ' ' 

174 10 417 'i1l 238 

22 913 67 534 

1) Darunter 430 hl Enzianwurzeln, und zwar in Bayern und 37 hl Topinillllburs (Rdlkartoffeln), und t~~ar in Hessen. 

- 10 -

Menae der lllr BIW!!rl:weln-

Betriebsjahr 

Eigenverschluß 

T raubefl'llein 

Stein-
inlän- :auslän- obst 

diseher idischer 
Trauben- iT rauben-

wein ~•in 

hl 
')) 11 12 

9 703 • 
3 015 

12 375 

23002 

130 387 28 

194 53682 352 

14 35 24(J 1200 

,.-' 

!lJ5 122 299 15 584 • 

241 100 242 779 

954 500005 18 003 

921 438 952 3J451 



_grzeugung ver'l!endeten Stoffe 

1954 I 55 

brennereien II. In Mmopolbrnnnaraien :m. In Abfindungs-
branneraien 

: : 
Melassen Zellstoffe : Kamobst . : 

und Srnstige aller Art Srnsti- Andere und Ab- Holz- An dem a) Acet- ' Nicht-
Beeren ~ Kam- Obst- Obst- (Abläufe ge nicht- laugen trt:cken- organi- aldehyd ' Mehlige :mehlige 

obst- most stoffe der Rüben- mehlige der Zell- sub- sc1-a b) Äthylen Stoffe Stoffe 1) Zucker- stoffe Stoffe stoffge- stanz Stoffe Irebar gewinnung) winnung 

hl dz hl z hl 
13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 

• 141 588 

74 992 118 9iiO 

61 

12 168 639 a 1 589 037 178 412 4J{J 

1 042 292 384 691 2 224 3 526 020 a) 8 441 282 b) 11 083 

11 42 991 31 878 121 3 758 346 a) 2 185 214 : 2 \08 

137 512 25 686 167 539 12 498 134 15 8J7 86 225 

• 87 1 512 823 1976 200 007 544 11 520 837 11 480 : 576 327 

1 955 30 669 1193 3 046 a) 20 6TI. 767 ' 239 186 

1 280 4000 B!ll 34 675 1171 327 8 5 935 32 892 374 297 352 4J{J a) 31 298 28 068 !ll4 428 b) 11 083 

4 610 664 22 540 1 312 257 1 538 30 783 256 304 052 13 862 a) 27 959 
b) 6 1J7 26 236 '1 1Z4 719 

- 11 -
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1\J 

• 

Oie 81'211ntwe:inerzeugung nach Art der Herstellungsbetriebe :im Betriebsjahr 195IJ55 

Im Betriebsjahr sind har<:testellt Vcn der in Spalte 1 angegebenen Menge entfallen auf Vcn dem ablieferungspflichtigen Branntwein (Sp<Jlte 4) 
-- - -- - _ _;;ind rei'Qestellt in . 

f:,hlieferungsfreien, j s<11stigen ablieferungsfreioo-- landwirtoc;hafilichen: 
, b'. fe i an die lrlonopolver- : Bramtwein, hergestellt in Brennereien 
-a~w- · . 
' j wal tung abgoliefer- Abfindungsbrenne- : 

in in 
. E igen- Monopol-
j brenne- brenne-

~:= ( ten Branntwe:in reien und von ' Verschlußbrennereien 
Pt. § 76 Abs.2 Ges. Stoffbesitzern Luft-

1gen , 
Brannt- ' ; darunter darunter 

aus hefe-
anderen brenna-

Zusammen aus 
davm aus frischen L an d 

reien reien wein 
ins- Erzeugung ins- j Erzeugung ins-
ge- ; VCII ge- i VOO ge-

samt i Stoff- samt j Stoff- samt Korn 

'oositzern 'besitzern 
Hektoliter Weineeist 

1 ;2:3 4 56 7;8 9 10 

Hamburg 28 ffi7 - 28 657 26 42.9 
Sohleswig-llolstein 44 543 21 459 66 002 42 415 
Bl'llßlell 5 337 - 5 337 1 412 
Nieders<dlsen 94 ffi4 lil 126 134 900 lil 776 
Nordrhe~ estfalen 269 326 82 040 351 366 11il Tl8 - - 9 
Hessen 3Z 181 Z5 220 57 401 19 397 27 16 38 
Bayern 178 921 94 263 273 184 166 502 3 371 Z30 1 479 
8aden-1'1 ürttemberg 121 546 84 &!l 206 239 72 824 10 113 2 6l7 10 201 

. Rhoinland-Pfalz 67 295 Z5 699 !12 994 18 251 4 917 2 755 899 

11 
505 

4 547 
482 

2228 
2128 
3925 

31 058 
105 539 
12 719 
7 569 

28 408 
43 228 

1412 
935 

25 779 
7S 244 

504 
28 

134 
1 047 

: Obst-
istaffen 

11 

2 228 
716 

Z99J 

Kartof-
feln 

12 

2 670 

Stoffen reien 

13 

1 915 

14 

26 ltZ9 
11 6ffi 

5 279 4 6ffi 18 97J aJ 110 
27 Z'!j 723 49 669 58 1i85 
12 215 9 302 3 481 4 723 
7 541 117 Z56 29 145 19 68B 

Z8 274 10 388 24 652 27 266 
42. 181 15 771 1 780 139 

soostigen 
Brennereien 

: Melasse-' aus ; aus 
. Brenne-\ frischen \anderen 

reien i Kartof- iStoffen 
feln ) 

15 

14 588 
2023 
1 891 

10 '137 

16 17 

- -
15 897 10 ~ 

H12 
149 : 5 273 

52 678 

Z55 158 
4 3TI 

114 l{j7 

Bundesgebiet 1) 

Dagegen 
Betriebsjahr 

1953/54 

; e1t2 640 373 soo 1 216 140 i 574 784 1a 42.8 s 638 12 62.6 : 5 545 Zl6 ooi'l 108 083 128 719 100 793 129 615 : 168 723 zs 639 ( 16 4l9 10 tll5 : : : . 

: 839 278 356 800 : 1196 158 601 863 18 098 ! s 734 18 :m 10 116 201110 99 024 !102 086 : 184 358 98 555 ; 171 732 BJ 312 21 413 :65 lß:l 

1) Oavm wurden von der Bundesmonopolver~Valtung übern""'en: von Eigenbrennereien 593 836 hlW .(1953/54: 620 406 hH .l,vJO Monopolbrennereien 342 341 hU .(1953/54: 318 513 hl \l.),zusammen 
936 m hl ~ .( 1953/54: 938 919 ~lVI.) .- 2) Davon wurden 624 hl lt Vor- und Na::hlauf vcn der BundasmOOOpillverwaltung übemarnnen, ;{) hl W.vern:ichtet. 

. , , . 
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'-"' 

L an d 

Harnburg 

Schleswig-Holstein 
Bremen 
Niedersachsen 
Nordrhein-li estfalen 
Hessen 
Bayern 
Baden.W ürttemberg 
Rhoinland-Pfalz 

Bundesgebiet 

Dagegen 
Betriebsjahr 1953/54 

regelmäßigen 
Verkaufpreis 

steuerfrei : 

unver-
an aus- steuert 

ländische § 91 
Streit- Brnnntw. 
kräfte McnGes. 

1 

2 

12 481 

18 927 
6 121 

21 987 
gz 081 

ver-
steuert 

3 

22 747 

11 565 
4 673 

21 261 
38 9:)4 : 

1 4 OTI 12 439 
7 921 18 659 
8 401 9 361 

15 841 3 481 

2 : 197 837 : 143 000 

1 ; 151 488 : 184 !B9 

• • 
Der Brnrmtweinabsah im Bundesgebiet im Betriebsjahr 195lV55 

ennäßigten 
Verkaufpreis 

steuerpflichti,g 

Abaesetzt sind zum 

besenderen 
ennäßigten 

Verkaufpreis 

Essig-
brnnnt-
wein-
preis 

Treib- allgemei-
stoff- nen ennäs-
brnnnt- sigten 
wein- Verkauf-
preis preis 

steuerfrei 
b) ; zur Herstellung voo ' 

a) : an scnstige 
an die ! Abnehmer 
phanna- · (Ärzte, 
zeuti- :Apotheken 

xhe In- : und Kran-
dustrie : kenhäuser) 

4 

466 

417 
179 
444 

9 445 
1 712 
2 652 
3 286 

373 

18 974 

5 

350 

202 
112 
650 

2466 
325 

1 017 
1 017 

350 

6489 

Heilmit-
teln zum Körper-
äußerli- pflege-
cr~n mitteln 

GebriillCh 

Hektoliter W einaeist 
6 

49 

51 
9 

63 
162 
119 
287 
346 

9 

1055 

7 8 9 

1 925 : 11 697 ; 2 

29 5 253 
53 ~ 814 

813 . 12 730 
10 953 11 963 55 
1 511 4 D87 
1491 8 481 
2 294 13 151 15 

262 5 fiii) 

19 331 : 77 B16 ; 72 

10 

a) Prima-
sprit 

d) Alkohol 
abs.med 

11 

31 063 : a) 1 571 
d) 1 

21B46'a) 3 
3 552 

52 229 
198 61~ 
74 143 a) 12 
57 125 a) 359 
55 555 a) 6 
49 192 a) 56 

553 719 : a) 2 007 
d) 1 

Ausfuhrpreis 

b) toc:m. cl Alkohol 

Sprit 
e) eff. ; f) 

Brtw •. 

abs. 
tocm. 
verg. 
Brtw, 

b) 

b) 

b) 

12 

2 

1 

3 

13 

c) i1l 

c) i1l 

19 363 6600 1122 17 976 [ 74 006 : 297 513 38J • a) 1 829 : b) 3 
. e) 10 

c) 30 100 
f) 6 

Liefe-
rungen 
an die 

Mco.Ve/\1, 
Berlin 
(West) 

14 

15 345 

7 231 

Zusammen 
(Spalte 

1 bis 14) 

15 

gz 424 

58 294 
19 914 

11) 1TI 
364 643 

98 426 
107992 
!B432 
15 204 

1 020 506 
1 035 851 

1 009 341 



Dis Branntweinerzeu(JJil<J nooh Art 

Betriebsjahr 

I. Ei~veroohlußbrenneraian 
Landitirtoohaftliche Obstbrennerl!isn, · Gewerbliche B rllnnerllien, die 

8 rannbeiß erzeugt haben die Branntwein erzeugt haben die Branntwein 

leu[\sii:Jhlich aus hauptsii:Jhlich aus hauptsä:::h 
Oberfinanz- Kom und Wein (T rauben•.~ ein) Kom und 

bezirl< anderen Rüben-frioohan anderen a) b) Obst- frischoo anderen stoffcn Kartoffeln "'hligen ; inländiroher : ausländiroher: stoffen Kartoffeln mehligen [(BO.§ Z Abs.6) Stoffen ' Traubenwein Traubenwein ' Stoffen 
Hektoliter 

1 2 3 4 5 6 7 

A. Branntwein, für den 

HamtMJrg 2 228 
Kiel 216 ffiß 715 235 314 
Bremen 2985 935 
Hannover 328 13 105 5 161 11 403 m • Miilster 22653 1 039 Tl 29 989 1 
Düsseldorf 2 143 23 138 15 165 
Köln 1 71JJ 4 474 9 4 791 
Frankfurt (Main) 65 429 11 735 14 10 
München 1000 32 
Nümbarg 1 22 5 539 49 7 
Stuttgart 26 33 7 512 47 13 
Karlsruhe 2 91!2 157 
Froioorg lll 16 844 7.34 10 
Koblenz 18 915 41 858 171 1 108 
Bundesgebiet 654 41 758 12S 110 700 7.36 62 745 774 

Dagegen 
Betriebsjahr 1953/54 : 6/ß 40 B:ll 11 99145 1 711 255 56 092 891 

B. Brandwein, der 

Harnoorg 26 429 
Kiel 2 751 1 836 " 22 :1)9 3646 11 683 
Bremen 5 1 412 • Hannover 3100 111 534 5 007 34 705 
Miilster 37 860 1 31 597 43 072 
Oüsseldorf 1761; 10564 17 ffi6 
Köln 10 833 1 10 521 
Frankfurt (Main) 10644 2 143 1 9 6 614 
Miilchen 92 409 1 362 8 2 3 993 
Nümberg 42345 10 285 2 405 15 695 
Stuttgart 1 6/U 22022 112 30 4 300 5 526 
Karlsruhe 6 928 3230 2 31 885 
F rl!iburg 364 828 19 5 
Koblenz 16 685 871 385 100 111 447 139 

Bundesgebiet 176 986 113 569 513 224 Z3 029 6l 999 197 377 
Dagegen 

Betriebsjahr 1953/54 188 730 94 321 110 410 20 539 56 488 232 01:4 

1) bis 5} Vgl. S.1&'17 Anrn. 1 bis 5. 

- 14 -



---------------------------------------------------

des erzeugtoo Branntweins 

1954/55 
ll. Monopolbrennereien, III. Abfindungs-diB Stoffe nach§ 21 Nr. 2 Brannbe:inl~onG-. 8 rennereien verarbeitet haben brennernien, 

erzeugt ha,ben in anderen Verfahren die Brannbein erzeugt 
lieh aus im Gärungsverfahren aus haben aus Brennereien aus überhaupt Zellstoffen anderen 

Obst- anderen und A blaugen Holz- anderen ' AaJtalde- Stoffen i mehligen nicht-

stoffen Stoffen der Zellstoff- i wer- Stoffen hyd od'r (Zwangs-1) Stoffen mehligen 
würze Äthylen Stoffen cew"lllnun anfall ' 

~eln ""st 
8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 

8 ranntweinaufschlag entrichtet wurde 

2 228 
2 118 
3 !IZO • 104 30 874 

53 759 
\0 1;45 

66 9 11119 
461 9 29 12 752 

2 2 41<4 2300 
6 130 903 6 657 

355 57 3 761 i1 003 
12 1 1 306 4 458 
3 15 5 061 22 228 . 

32 26 873 !fl 002 
1 041 241 12 385 248 7l42 

i 027 162 18 045 218 832 

~Cg9lie.fert. wurde 

26 429 

• 21 000 459 Ol 884 
1 417 

10 114 29 !.!36 74 104 050 
27 614 18 294 158 438 

35 257 65221 
130 457 21 942 

19 7ffi 312 4- 1't 39 524 
61 200 2 768 z llJ() 162 3!ft 

4 30 279 2 335 425 111 776 
16 24 3\9 721 4 622 59 372 

IJJ 334 30 264 102573 
1 " 1 \99 2 911 5 627 

10 111 27 4 451 Z3 397 
31 130 241 316 :JJ 936 74 27 614 22 401 4 618 13 287 936 tJ43)4J5l 

43 23 230 752 51 218 2 347 12 818 21378 3 419 14 215 ffi8 856 

- 15 -



- - - - - - - - - - - - ------------------------------------------ -----

noc:h: Oie Branntweinerzeugung nooh 

ßetriebsj ahr 

I. Eigenversd1lußbrennereieo 
La~<fll:ir'tooraftlm Obstbrennereian, Gewerblid\e B rennareioo, die 

Branntwein erzeugt haben die Brmntwein erzeugt haben die Branntwein 

hau tsidU.:ich aus hauptsächlich aus hauptsäch 
Oberfinanz- Komund Wein (T raubenwein) Kom und bezirk frischen anderen a) b) anderen fr:iro!en anderen Rüben-

Kartoffeln mehligen ! inländiscrer [ ausländiroher [ Obst- Kartoffeln mehligen st<lffoo 
Stoffen : Traubenwein Traubenwein stoffun Sioffec (BO.§ 2 Abs.6) 

Hektoliter 
1 2 3 4 5 6 7 

G. 8 ranntwein 

Hamburg 2228 26 429 

Kiel 2 967 2 474 715 22 744 3 900 11 fXl3 • B rll<1l9n 2900 2 347 

Hatncver 3 518 33639 5 161 16 910 35478 

Mil:lster ro 513 1 040 Tl 61 586 43 073 

Düsseloorf 3 '1)7 23 :38 25 729 17 lil6 
Köln 12 593 4 475 9 15 312 

Frankfurt (Main) 10 709 2572 11 736 23 10 6 614 

Mi.hd1en 92 lj)9 1362 1!ll8 34 3 993 

Nümberg 42346 10 308 5 539 51 405 7 15 695 
Stuttgart 1 696 22 055 7 624 77 4 313 5 526 

Karlsruhe 6 \!28 3230 2 982 159 31 885 

Freiburg 364 888 16 844 253 15 

Koolenz 16 703 1786 112 2/ß 331 112 555 139 

Bundesgebiet 177 640 155 327 12B 623 1 014 23265 126 744 198151 

01J9egen 

Betriebsjahr 1953/Sif 189 373 135 171 11 99 255 2 121 20 794 121 500 232 935 

1) In der N<dlileisung über die Menge der zur Branntweinerzeugung var.vendeten Stoffe wemoo für diese Weingeistmengen keine Rci..toffe noohga-
lauf an die.BundesmroopolvetWaltung abgeliefert (CFO Kiel 10 ill.W ., CfO Bremen 5 hU ., CFO Hennever 100 hl W ., CFO Mi.ilster 118 hU ., CFO 
in Abteilung 8 nachgewiesen - und 70 hl W • Ver- und Naahlauf unter amtl:id'er Aufsicht vemichtet (CFD Hanncvar 24 hl W., CFD Mil:lster 20 h1 W., 
lauf vcn ablieferungsfrei<l' Branntwein, die an die Bundesmonopolverwaltung abgeliefert wurden (siehe Fußnote 2).- 4) Ohne 31159 hl ~. die 
( IFD Nümberg 8 hl W., CFD StuHgart 22 hl W., IFO Karlsruhe 4 h1 W , , CfO F reil:urg 34 hl W. und CfD Koblenz 5 hl W .- 6) Oma iU hl W. Vor-
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Art des erzeugten Branntweins 

1954/55 

ll. Mooopolbrannereien, Ill. Abfindungs-die Stoffe nach§ 21 Nr. 2 BrenntweinMOOi. Brennereien , verarbeitet haben brennar~tien, 
erzeugt haben die Branntwein erzeugt 
lieh aus im Gärungsverfahren aus in anderen Verfahren haben aus 6rennereien aus überhaupt Zellstoffen anderen 

Obst- anderen und .~blaugen . Holz- anderen Amtalde- Stoffen mehligen . nicht-
zocker- hyd oder oehligen ; stcffen Stoffen der Zellstoff- ; würze Stoffen Äthylen (Zwangs-1) Stoffen Stoffen • 

gewinnung anfall) 
W einaeist 

3 9 10 11 12 !3 14 15 16 17 

insgesamt (A + B) 

28 657 • 21 000 459 66 002 

5 337 

104 j(J 114 29 936 74 134 934 

27 614 18 294 212 197 

35 257 105 667 

66 13() 457 9 33 051 

461 19 183 312 13 43 52 275 

2 51 200 2 768 4 1 044 164 724 

10 30 279 2 465 1 328 108 433 

371 ?.4 349 Tl8 8382 71115 

12 tll 334 31 1 5iD :o1 131 

4 1 515 7972 27 855 

• 42 111 53 5 324 57 399 
: ; 

1072 130 241 316 50 936 74 27 614 22 \01 4 859 25 672 • '1 184 8384)5)6) ; 

1 07() 23 230 752 51 218 2 347 12 818 21 31\l 3 581 32 26i : 1157 688 

wiesan, da der Branntwein zwangsläufig bei der Herstellung anderer Erzeugnisse angefallllll ist.- 2) Daneben wurden 624 hl '1. Ver- und Nach-
Düsseldorf 50 hl W • , CfD Köln 33 hl W • , CfD Frankfurt (l~ain) 5 hl! , , CfD München 8 hlW • , (fD Stuttgart 112 hl W. und f!FD Koblenz 123 hlW .)-
CfD DCsseldorf 13 hl '! ., (fD Mürchen 3 hl iL, CfD Stuttgart 8 hlW. und CfD Kcblenz 2 hl W .) .- 3) Einschließlich 624 hl W. Vor- und Nach-
l>lcnopolbrennereien zum eigenen gewerblichen Verbrauch überlassen blieben.- 5) Ome 73 hl ~. ablieferungspflichtig gewordenen Branntwein 
und II:Dhlauf vcn ablieferungsfreiem Branntwein, der unter amtlicher Aufsicht vernichtet wurde ( sieb• Fußnote 2). 

- 17 -
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()) 

Verkaufs-
bezirke 

Harnburg 

Düsseldorf 

Münster 

Neu-Isenburg 

Karlsrure 

Mi:rchen 

Nümbef\] 

Regensburg 

Zusammen 

1-10001 

Branntweinabsah der Mcnopo1veF'IIaltunq an Trinkbranntweinhersteller 
in den Betriebsjahren 1952/53, 1953/54 und 1951/55 

Größenklassen 1) 
1001-30001 3001-1J0001 10 001 - 30 000 1 über 30 000 1 Insgesamt Betriebs-

jahr Zahl der Absatz in : Zahl dor . Absatz in Zahl der 
Betriebe : hl Weinoeisl i Betriebe ' hl Weinoeist Betriebe 

Absatz in Zahl der : Absatz in Zahl der , Absatz in : Zahl der Absatz in 
hl Weinoeist Betrieoo 'hl \Veinoeist Betriebe : hl Weinoeist: Betriebe hl.Weinoeist 

1952/53 374 1 61>7 267 5 074 307 18 503 
1953/54 351 1 446 228 4 183 299 17 895 
1954/55 349 1 022 223 4 044 300 18 224 

1952/53 587 2 092 248 4 442 214 11 801 
1953/54 630 2 236 244 4 481 215 11 988 
19511/55 597 1 982 214 3 916 178 11 019 

1952/53 151 2 684 354 6 444 238 12 929 
1953/54 7f1J 2 697 343 6 089 234 13 275 
1954/55 158 2 567 305 5 4'JI 229 12 817 

1952/53 355 1 079 142 2 596 92 5 071 
1953/54 356 1 0613 138 2 481 80 4 376 
195I/55 335 974 128 z 323 83 4 813 

1952/53 491 1 272 95 1 747 82 4 310 
1953/54 493 1 295 100 1 724 79 4 050 
1954/55 525 1 297 106 1 969 68 3 595 

1952/53 377 1 096 76 1 292 39 1 946 
1953/54 363 981 57 990 42 z 240 
1954/55 310 870 73 1 289 38 2 062 

1952/53 187 457 86 940 58 z 218 ) 
1953/54 256 5E7 til 1 106 44 2 437 ) 
1954/55 195 555 62 1 085 46 2 562 ) 

1952/53 83 248 30 553 15 939 l 
1953/54 81 264 29 522 15 778 ) 

Wi 
123 
116 

96 
93 
97 

131 
110 
115 

40 
37 
32 

25 
23 
32 

11 
10 
12 

38 
21 
21 

23717 
20 004 
19 779 

16 595 
15 7B4 
17 155 

21 019 
17 273 
18 235 

6 486 
5 756 
5 133 

43f1J 
3 f1J1 
5244 

1648 
1430 
1 745 

3863 
3 724 
3 518 

58 
56 
63 

42 
40 
38 

39 
38 
32 

12 
12 
13 

14 
17 
14 

5 
6 
6 

11 
4 
6 

52 210 
56 963 
f1J345 

37 255 
38 453 
38 765 

38 293 
39 591 
40737 

11 366 
10466 
10285 

10 577 
11 097 
9598 

3 896 
3 952 
449J 

4423 
2 645 
3 122 

1 152 
1 067 
1 051 

1187 
1222 
1 124 

1 513 
1 485 
1440 

641 
523 
591 

708 
712 
745 

509 
47B 
439 

519 
513 
445 

101 151 
100492 
103 414 

72285 
72 942 
72 8~7 

61 369 
78 925 
79 854 
Z6 598 
24157 
23 528 

22 256 
21 700 
21703 

9878 
9593 

1l456 

13 61>1 
12 143 
12 3613 

1954/55 75 218 22 415 17 833 
. ----- -·~~--~----~----~----~----~-----

1952/ 53 3 205 10 575 1 298 23 088 1 056 57 717 
1953/54 3 zro 10 555 1 zoz 21 576 1 oos 57 041 
1951/55 3 11+5 9 545 1 133 20 538 959 55 925 

\88 
417 
426 

17 788 
57 582 
70 820 

182 
183 
172 

158 020 
163 157 
157 342 

6 229 
6 100 
5 835 

327 188 
320021 
324 tro 

1) Gegliedert nach den von den einzelnen Herstellern bezogenen Mengen • 

• .. 



Ausfuhr von Branntwein und Branntweinerzeugnissen gegen Ausfuhrvergütung im Betriebsjahr 195o/55 

Als ausgeführt Ausfuhrvergütung ist gezahlt worden für .... hl Weingeist, und zwar 
nachgewieson :regelmäßige Aus- besendem allgemeine worden sind voo • fuhrvergütung ennäßigte I. Art des Branntweins und der Brannt- dem zum Ausfuhr-• und Ausfuhr- Ausfuhr- onnä~igte ennäßigte 

Weinerzeugnisse preis bezogenen . VBrgütungs- vergütung Ausfuhr- Ausfuhr-

Branntwein spitze vergütung vergütung 

1 2 3 4 5 

1. Unverarbeiteter 8 ranntwein 2 Olß 176 

2. Trinkbranntwein 

a) aus ! ein (Weinbrand und Weinbrand-
versdonitt) 1 557 

b) aus scnstigen Obststoffen 95 
c) Kombranntwein (§ 101 BranntwlknG.) 25 • d) anderer Trinkbrenntwein 1 616 

3. 'II eingeisthaltige Fruchtsäfte 

4. Weingeisthaltige Heilmittel 36 351 16 

5, '/leingeisthaltige Riech- und Scliin-
heilsmittel 21 1 501 

6. WeingeisthaHige Essenzen 4 143 

7. Andere Waren, zu deren Herstellung 
8 ranntwein verwendet wurdB 1 g1 636 

8. Ester der im§ 149 VwO. bezeicl'lleten Art 

zusa~men l105 3512 351 1 577 g1 636 

1111 

Insgesmt davcn • II. Gezahlte Ausfuhrvergütung 7 799 175 2 172 649 355 432 1 203 Olll 4 068 034 

davon: 

Steuervergütung 2 610 658 1 366 166 298 489 946 003 

aus Mcnopolmittoln 5 188 517 006 483 55 943 257 057 4 068 034 
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Branntweinerzeugung und -absah Sllllia Brenntweinbestände 

in Berlin (IV est) 1) 

Hektoliter Weingeist 

Betriebsjahr 

194!Ji !J) 19;p/51 1951/52 195?/53 1@/54 ~ 1951{55 

! Erzeugung in 
Eigenbrennereien 5 306 7 184 9 235 10962 30 886 35 197 
Monopolbrennereien 103 88 2 

insgesamt 5 306 7 184 9 339 11 050 30886 35 199 
davon 
ablieferungspfli.chtiger Branntwein 5 019 6 835 B 822 1ü 429 29 805 33 155 
ablieferungsfreier Brenntwein 186 349 470 621 1 082 2 043 

: Bestand am Beginn des Betriebsjahres 2 82tl 37 1322) 10 3342) 9 5342) 12 5722) 43 9582) 

:Zugang aus • · Eigenbrennereien VU1 Berlin ('Nest) 4 954 6 699 8 900 10 337 29 457 33 010 
Monopolbrenneroien 38 91 16 2 
dem Bundesgebiet 52 564 4 833 38 lll6 34 846 7 229 15 345 
dar Einfuhr 14 924 59 295 
besenderen Zugängen 3 828 741 305 298 284 

insgesamt 57 518 15 300 48345 00 502 96 296 48 642 

; Absatz 
zum regelmäßigen Verkaufspreis und der Preisspitze 13 546 22 889 33 518 40 040 44 943 46€56 

davoo 
zu T rinkzwtrlen 11 444 20 136 29 734 35 950 40 738 42 872 
für Arcmen, Essenzen 11•1 346 381 399 517 5TI 
für sonshga Z wed:e 1 962 2 407 3 402 3 691 3688 3208 

zum besenderen ermäßigten Verkaufspreis 4 567 4 574 4500 5 137 5 169 5 962 
zum all~emein errnäßigten Verkaufspreis 4 789 9 479 10 232 11 850 13 589 15 287 
bescndere Abgänge 4364 332 66 131 103 

insgesamt 22 902 41 306 48 672 57 093 64 431 68 008 • 
[ Bestaod am Schluß das Betriebsja"res 37 4443) • 11 1853) 10 0083) 12 9443) 43 9582) 23 96f) 

i Bestand in Eigenlägern em Schluß des Betriebsjahres 458 581 1 256 1 672 24 401 

1) Abweichungen durcit Runden der Zahlen.- 2) Istbestand.- 3) Sollbestand. 
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